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},Y,lip"n hinten pützierä
' 

Dürr: Gemeinde jetzt mit im Boot
GANDERKESEE.HANI{OVER
(HAS). Die umsüittene Um-
gehungssiraße flir Delmen-
horst tiber canderkeseer
Gebiet soll auf der Pdoritä-
tenliste des Landes ftir StIa-
ßenbauproieke Banz weit
hinten platziert werden. Da-
ftir will sich der Vorsitzende
der FDP-Iandtagsfraktion
Christian Dtirr in Hannor€r
einsetzen. Er lordert die ce-
meinde auf, dem land und
dem Bund die eindeutig ab-
lehnende Haltung noch ein-
mal schdftlich kundzutun.

Das Iandeskabinett habe
gestem den Komnunen in
Niedersachsen eine Liste
mit insgesamt 208 Projeken
zur Stellungnahme liber-
sandt, berichtet Dür!. ,,l4,il
sollten diese Chance nut-
zer\ um gemeinsam mit der
Landesregierung dem Bund
Har zu machen, dass ein
solches Projek mehr Pro-

bleme schaft als es löst", so
Düü. Er sei ftoh, dass mit
diesem Beteiligungsvedäh-
ren die Gemeinde endlich
of6ziell eingebunden wet-
den könlre. ,,Det Neubau
der Bündesstaße 212 ist zu
wichtig, als dass er durch ei-
ne zusätzliche Planung für
eine Umgehung auJ Gan-
derkeseer Gebiet torpediert
werden darf," so DüII wei-
ter.

Es sei ein wichtiges Sig-
nal, wenn jetzt ldar gemacf,t
urrde, dass das Projek
,,Umgehlrng" bei der Viel-
zal von Proieken in Nie-
dersachsen ganz hinten
steht vor allem auch ftir die
anstehende Abstirrynung
über den Bundesverkehrs:
rvegeplan im Büldestag,
meint DüIr. Mit Landewet-
kebrsminister törg Bode ha-
be er bereits darüber ge-
sprocnen.


